Unterrichtseinheit
 'Wald: Natur oder Nutzfläche?'
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Nationalratsdebatte

Rolle Bauer und Waldbesitzer (SVP)
Situation:
Sie sind Bauer und Privatwaldbesitzer und haben schon immer gemacht, was sie wollen. Sie verkörpern den typischen Schweizer Milchwirtschaftsbauer und treuen SVP-Anhänger, der gerne am Stammtisch poltert und in der Politik bodenständig bleibt: Die Landwirtschaft muss unterstützt werden und natürlich auch die Aufräumung der Waldverwüstungen.

Ihre Ziele sind

-
mindestens 400 Millionen Franken Subventionen für die vollständige Räumung des Sturmholzes und Neuanpflanzungen von Fichten

-
keine neuen Waldreservate und die alten sollen auch vom Sturmholz geräumt werden, denn die ganze Ungezieferbrut geht von dort aus

-
Privatwaldbesitzer, deren Wald von Sturmwürfen betroffen ist, sollen mit Flächenbeiträgen von zusätzlich Fr. 10.-- entschädigt werden, da ihre langjährige Aufbauarbeit zerstört wird und die Versicherung, die zerstörte landwirtschaftliche Kulturen entschädigt, zerstörten Wald nicht bezahlt

Argumente

könnten sein

-
der Wald muss frei sein von Totholz, weil sonst der Borkenkäfer überhand nimmt und alle gesunden Bäume auch zerstört

-
es braucht noch mehr Holz für die Holzversorgung der Schweiz, sonst muss wieder Holz eingeführt werden

-
das herumliegende Holz behindert die Jagd und auch die Pflanzungen

-
Totholz ist viel zu gefährlich im Wald für alle Sport-treibenden und auch die Kinderwagen können nur auf guten Wegen in einem sauberen Wald gestossen werden

